
Wer einmal selbst an seinem Auto oder Motor-
rad gebastelt hat, der kennt die Faszination,

die von dieser Technik ausgeht. Diesen Faden hat
das Freilichtm useum Hagen mit der Sonderaus-
stellung „Läuft wieder!“ aufgenommen. Noch bis
zum 31. Oktober kann man in diese besondere
Technikwelt eintauchen.
Die Sonderausstellung im Freilichtmuseum hat

das KffK z-Handwerk im Blick. Über 200 Objekte
wie Werkzeuge, Kassenbücher und Rechnungen,
die mit persönlichen Geschichten inszeniert sind,
lassen die Besucher die ganzen Ferien lang durch
die Ausstellung wie durch eine KFZ-Werkstatt
der 1960er Jahre ge-
hen. „Läuft wieder!“
Erleichterung macht
sich breit, wenn Au-
tobesitzer diesen Satz
vom Mechaniker in
der Autowerkstatt hö-
ren. Kein Klappern,
kein Quietschen,
kein Stottern mehr,
das Auto fährt wieder
einwandfrei. Die Sor-
ge um das Auto, wenn
es klappert, quietscht
oder stottert, ist groß.
Die Fürsorge für das
Auto ebenfalls. Des
„Deutschen liebstes
Kind“ steht seit über
100 Jahren im Mit-
telpunkt eines Hand-
werks: des KffK z-Hand-
werks. Die Besucher
gehen durch die Aus-
stellung wie durch
eine KffK z-Werkstatt:

Kundendienst, Werkstatt, Lager und akustisch ani-
mierter Belegschaftsraum. Die einzelnen Räume
sind mit über 200 Objekten wie Rechnungen, Kas-
senbüchern und Werkzeugen sowie persönlichen
Geschichten inszeniert. Weitere inhaltliche Berei-
che im Obergeschoss des Ausstellungsgebäudes
beschäftigen sich mit der Arbeitssicherheit und der
Ausbildung. Spielfilmszenen zeigen Pannen- und
Werkstattszenen, ein spezieller Aktionsbereich for-
dert die Besucher heraus, sich zu prüfen: “Amateur
oder Profi? Was sind Sie?“
Info: http://wwww www .lwl.org/LWL/Kultur/LWL-
Freilichtmuseum_Hagen

„Läuftwieder!“
Sonderausstellung im Freilichtmuseum bis Ende Oktober
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BHEIMATSPORT

Claudia Rosenkranz
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Privatpraxis für Psychotherapie, Hypnose und Beratung in HA Bredelle 13
Tel. 02331/7392229 · Mobil 0172 2105334 · www.rosenkranz-praxis.de

• Fühlen Sie sich einsam, ratlos, voller Sorgen?
• Kreisen Gedanken in Ihrem Kopf,
die Sie belasten undmutlos machen?
• Leiden Sie unter Flug- oder Prüfungsangst?
Damit müssen Sie nicht allein fertig werden,
manchmal reichen schon ein paar Termine,
um schwierige Situationen zu bessern!

• Komplett-Renovierung • Strukturputze
• Bodenverlegearbeiten • Fassadengestaltung
• Vollservice für Senioren
Das alles und vieles mehr erledigen wir
sorgfältig - schnell - preiswert. In einem
persönlichen Gespräch finden wir eine
Lösung für Ihren Wohnraum.

Rosenstraße 147 • 58095 Hagen
Tel./Fax: 02331/954433 • Mobil: 0171/2106233

Blutdruckmessgeräte Prüftag
05.10.2017

Ihre Gesundheit liegt uns
am Herzen. Deswegen
haben Sie die Möglichkeit
am 05.10. Ihr Blutdruck-
messgerät in unseren
Apotheken üb prüfen
und k u lassen.

esund in Emst und Eppenhausen

Apotheken überprüfen 
und kalibrieren zu lassen.

Gesund in Emst und Eppenhausen

Raiffeisen-Warengenossenschaft Hagen eG & Emster Biomarkt
ökologische Nachhaltigkeit

Donnerkuhler Weg 59 · 58093 Hagen · Tel. 02331-36246-0
info@raiffeisen-warengenossenschaft-hagen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr · Sa. 8.00-13.00 Uhr

... auch im Spätsommer - „BIO-aktiv!”
Frisch: Fruchtige Berchtesgardener Land Buttermilch
Lecker: Le Maitre Provence, Weißenhorner

Mediterrane Creme
Bekömmlich: Landpark bio-Quelle, Pinkus Pils,

Grau Burgunder
Außerdem: Holländische Blumenzwiebeln,

Rindenmulch und Piniendekor ...
wieder da: wasserfr este, gefüttertr e Stiefel
„Cheyenne”

Ab sofortr nehmen wir Ihre Äpfel an!

Konditorei - Café Flores
Bülowstr. 4 · 58097 Hagen

Tel. 0 23 31/2 21 32 · www.cafeflores.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18 Uhr
Sa. 9.00–16.00 Uhr, So. 9.00–17.00 Uhr

Unsere Spezialität

Frischen Pflaumenkuchen
Hochzeits- und Fototorten

NEU: Ab jetzt jeden Tag Frühstücksbufff et bis 12 Uhr

REMBERG - EPPENHAUSEN - BOLOH - EMST - LANDGERICHT
ANZEIGE

dynamisch kompetent zuverlässig

Coiffeur
Pavarot

ti

Fröhliche Farben mit intensiver Lebendigkeit
und traumhaften Effekten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne!
Damen- & Herrensalon · Inh. Gülten Gül · Haferkamp 14

58093 Hagen-Boloh · Tel. 0 23 31 – 3 75 42 82 u. 88 14 40

Hagen. Ein Spieler der Behinder-
tensportgemeinschaft Hagen
(BSH) steht mit der Bossel in der
Hand im Abwurfbbf ereich. In Ruhe
betrachtet er von seinemPunkt aus
die Lage. Er weiß, dass von seinem
Wurf viel abhängt. Er ist der letzte
in der Partie gegen dieMannschaft
aus Herne. Viele Möglichkeiten,
den Rückstand derHagener aufzu-
holen, bleiben nicht.
Er geht ein Stück nach links,

schwingt seinenArm.Dann lässt er
die Bossel los. Mit hoher Ge-
schwindigkeitüberwindet siemehr
als zehn Meter Bahnlänge, bevor
sie laut in ihre hölzernen Kamera-
den kracht. Die Bosseln verteilen
sich in alle Richtungen. Dannwird
klar: Es war ein gelungener Wurf.
Eine Bossel der gegnerischen
Mannschaft ist außerhalb des
Spielfeldes zum Stehen gekom-
men. Damit ist die drohende Nie-
derlage abgewendet.Die ersteRun-
de des Bosselturniers endet für die
BSHmit einem Unentschieden.

Männer und Frauen gemeinsam
Zwölf Mannschaften, Männer und
Frauen spielen gemeinsam, treten
in der Vorhaller Karl-Adam-Halle
gegeneinander an. Jedes Team be-
steht aus drei Spielern plus Mann-
schaftsführer. Die Besetzungen
wechseln. Der BSH, deren 1. Vor-
sitzende Ulrike Mahlert auch vor
Ort ist, steht ein Kontingent von
insgesamt 13 Spielerinnen und
Spielern zur Verfügung.
Für die Gastgeber gibt es in der

FolgezeitmehrNiederlagenalsSie-

ge. Zwar handelt es sich um ein
Freundschaftsturnier, dennoch ist
der Ehrgeiz da und der Frust der
Hagener entsprechend groß. Aber
die Volmestädter können auch ge-
winnen: Gegen die BSG Menden
undBSGLüdenscheidbehaltensie
die Oberhand. Das Duell gegen
den Titelverteidiger SV Derne 49
ist bis zum Schluss spannend. Erst
nachdemletztenWurf stehtdasEr-

gebnis fest: Remis!
Da es sich bei dem Turnier um

einen Wettbewerb für Menschen
mit und ohne Handicap handelt,
treten Spieler mit Gehbehinderun-
gen, eingeschränkter Funktion
ihrer Arme und geistigen Schwie-
rigkeiten ebenso an wie nicht be-
hinderte Menschen. Stark präsen-
tieren sich die Senioren, die in fast
jedem Team vertreten sind. Mit 88

Jahren ist der Hemeraner Günter
Thomas der älteste Spieler auf dem
Feld. Die jüngste Teilnehmerin, Ja-
naPeuckert (38), tritt fürHagenan.
Gespielt wird auf fünf 16 Meter

langen Bahnen. Nach knapp sie-
ben Stunden sind alle Partien ge-
spielt. Titelverteidiger Derne ver-
weist die Konkurrenz erneut auf
die Plätze,Grüne undHerne holen
Silber und Bronze.
Die Heimmannschaft belegt

Rang zehn. „Der Beste hat gewon-
nen - und gegen den haben wir un-
entschieden gespielt“, stellt Iris
Hanke, Übungsleiterin der Hage-
ner Mannschaft und Bundes-
schiedsrichterin, heraus. „Insge-
samt war es ein Super-Turnier.“ hof

Wenn der letzte Wurf entscheidet
Freude und Frust beim Bosselturnier der Behindertensportgemeinschaft Hagen

Beim Bosseln, einer dem Eisstockschießen ähnelnden Sportart, kommt es oft auf
den letzten Wurf an. In Hagen ist das Team des SV Derne am stärksten.

„Der Beste hat
gewonnen - und
gegen den haben
wir unentschieden
gespielt.“
Iris Hanke, BSH-Übungsleiterin

AMRANDE

Nicht nur die ProA-Basketballer
von Phoenix Hagen, die im

heutigen Trainingsspiel bei ProB-
Ligist FC Schalke 04 voraussicht-
lich noch auf die lädierten Kräfte
Dominik Spohr und Alex Herrera
verzichten werden, haben in der
Saisonvorbereitung Verletzungs-
probleme. Erstligist Gießen 46ers,
neuer Klub der langjährigen Phoe-
nix-Trainer Ingo Freyer und Steven
Wriedt, hat es so schwer getroffen,
dass ein geplantes Testspiel gegen
Heidelberg abgesagt wurde.
Weil dem Trainergespann nach

dem verletzungsbedingten Ausfall
zahlreicher Korbjäger nur noch sie-
ben gesunde Spieler, darunter drei
Doppellizenzakteure, zur Verfü-
gung standen, haben die Mittel-
hessen personell noch einmal
nachgelegt: Der Kanadier Jahenns
Manigat, schon vergangene Sai-
son für die 46ers am Ball, kehrt
auf Zeit zurück. Der Guard wird als
„Frohnatur“ beschrieben. So einen
kann man in schwierigen Zeiten
gebrauchen. Rainer Hofeditz

Freyer bekommt
Frohnatur Manigat

„Die Lage nimmt
immer prekärere
Züge an.“
Ingo Freyer, Trainer des Basketball-
Erstligisten Gießen 46ers, zur
Verletzungsmisere

SPRUCH

K Wer sich für die Sportart Bos-
seln interessiert kann Iris Hanke
kontaktieren (s 0177/ 393
1797) odermittwochs um 18.30
Uhr zum BSH-Training in der
Karl-Adam-Halle kommen.

Bossel-Training jeden
Mittwoch in Vorhalle

Hagen. Im letzten und alles entschei-
denen Spiel der Sommersaison, das
wegen Regen mehrfach verschoben
werdenmusste, setzte sichdiemänn-
liche U18-Tennisjugend des TCHal-
den 2000 mit Sascha Haarmann,
Gastspieler vom TC Schwarz-Gelb
Hagen, Maurice Rohe, Justus Schlü-
ter und Nils Stuhldreier beim TC
Iserlohn II mit 5:3 durch und wurde
nach drei Siegen und einem Unent-
schieden Südwestfalenmeister.
Mit diesem Erfolg sichern sich die

Haldener, die zuvor den TCBWHe-
mer (8:0) und den TC BW Sundern
(5:3) bezwungen hatten und gegen
den TC BG Arnsberg 4:4 spielten,
die Teilnahme an der WTVVT -Endrun-
de am 16./17. September. Außer
dem genanntenQuartett wurden im
Laufe der der Saison Joshua Ketzer,
Anton Schulz, Gastspieler vom TC
RW Schwelm, und Yannis Noah
Schulz eingesetzt.

Halden 2000 in
WTV­Endrunde
U18-Tennisteam holt
Südwestfalentitel

Sascha Haarmann, Maurice Rohe, Justus
Schlüter und Nils Stuhldreier(v.li.) sind
U18-Südwestfalenmeister im Tennis.


